Niederschrift tiber die Sitzung des Stadtrates

Anwesend:
(stimmberechtigte)

Hebich, Martin
Baqué, Manuel
Baqué, Verena
Bindert, Gabriele
Burkle, Uwe
Dropmann, Hans
Finke, Stephan
Haselmaier, Heike
Kuhner, Daniel
Maurer, Lothar, Dr.
Schonherr, Sonja
Spiegel, Lucas
Svoboda, Martin
Winkes, Daniel
Koch, Gunther
Konig, Adolf José
Ober, Karl
Schiffmann, Dieter, Dr.
Sielaff, Kirsten

Werle-Schneider, Gisela, Dr.

Bruder, Gerhard, Dr.
Gauch, Anne
Goschinak, Gunter
Hatzfeld-Baumann, Ute
Schulze, Rainer, Dr.
Stauffer, Monika
Trapp, Hartmut
Wagner, Miroslawa
Wagner, Reiner
Weber, Beate
Mester, Tanja
Piana, Jesko

Sturm, Rudi
Borstler, Thomas

(nicht stimmberechtigte)

Knoppel, Bernd
Leidig, Bernd
Anders, Astrid
Berg, Linda
Denzer, Marika
Kardaus, Jan
Kattler, Matthias, Dr.
Schonhardt, Bernd
Waschbusch, Peter
Winsel, Wolfgang
Zobel, Ronald

vom 27.02.2020

Oberburgermeister
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
CDU
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD
SPD

Die Grunen/Offene Liste
Die Griunen/Offene Liste
Die Grunen/Offene Liste
Die Griunen/Offene Liste
Die Grunen/Offene Liste
Die Griunen/Offene Liste

AfD

AfD

AfD
Parteilos
FWG
FWG
FWG
FDP

Burgermeister
Beigeordneter
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung
Verwaltung

bis TOP 11



Es fehlen entschuldigt:
(stimmberechtigte)

Baldauf, Christian CDU
Krantz, Stefan CDU
Schwarz, Doris CDU
Hoppner, Aylin SPD
Klodt, Uwe SPD
Reffert, Monika SPD
Werner, Konstantin Die Grunen/Offene Liste
Sturm, Charis FWG
Gdrtler, Arno FDP
Schwarzendahl, David Die Linke
Wagner, Darleen Die Linke

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr  Ende der Sitzung: 19:16 Uhr

Die Mitglieder des Stadtrates waren durch Einladung vom 19.02.2020 auf
Donnerstag, den 27.02.2020 unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden.

Zugleich mit der Einladung wurde die Sitzung unter Angabe der Tagesordnung orts-
ublich bekanntgegeben.

Die Tagesordnungspunkte 1 bis 11.1 wurden in &ffentlicher Sitzung, die Tagesord-
nungspunkte 12 bis 16 in nichtoffentlicher Sitzung im kleinen Saal des
CongressForums Frankenthal, Stephan-Cosacchi-Platz 5, behandelt. Im Anschluss
wurden die Entscheidungen aus der nichtoffentlichen Sitzung bekanntgegeben.

Als Schriftfihrende wurden entsprechend den Bestimmungen der Geschaftsordnung

des Stadtrates die Mitglieder Gunter Goschinak und Reiner Wagner bestimmt.

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Nie-
derschrift sind.

Oberburgermeister Martin Hebich Peter Waschbulsch
(Vorsitzender) (SchriftfUhrer)
Gunter Goschinak Reiner Wagner

(SchriftfUhrendes Ratsmitglied) (SchriftfUhrendes Ratsmitglied)



Tagesordnung

OB Hebich halt die dem Protokoll beigefligte Rede zu den Vorkommnissen in Hanau und
gedenkt den Opfern mit einer Schweigeminute. AnschlieRend werden, nach Begriindung der
Eilbedurftigkeit, der Antrag ,XVI11/0627 Fair gehandelte Blumen® (TOP 9.1), der Eilantrag
,XVII/0625 Suchtberatung in Frankenthal* (TOP 9.3) und die Eilanfrage ,XVI1/0635 Corona-
Virus® (TOP 11.1) einstimmig sowie der Eilantrag ,XVI1/0624 Schweigeminute flir Hanau“
(TOP 9.2) einstimmig bei einer Enthaltung auf die Tagesordnung aufgenommen.

I. Offentliche Sitzung

5.1.

Einwohnerfragestunde
Vorlagen der Verwaltung

Nachwahlen in Gremien
Vorlage: XVII/0575

Zuschuss zur Anmietung von Raumlichkeiten in Frankenthal (Pfalz)
hier: Frankenthaler Carneval Verein von 1820 e. V.
Vorlage: XVII/0574

Resolution des Stadtrates fur Demokratie und kommunale Selbstverwaltung - gegen
Aushohlung der Mitwirkungsrechte der Bevolkerung in den Stadten
Vorlage: XVII/0605

Errichtung eines Riegeldammes - 2. Fortschreibung
Vorlage: XVI1/0452

Einzelhandelskonzept der Stadt Frankenthal (Pfalz)

- Beschluss der Gesamtfortschreibung 2019 der gesamtstadtischen Einzelhandels-
konzeption

Vorlage: XVII/0316

Erganzungsdrucksache; Einzelhandelskonzept der Stadt Frankenthal (Pfalz)

- Beschluss der Gesamtfortschreibung 2019 der gesamtstadtischen Einzelhandels-
konzeption

Vorlage: XVI1/0528

Bebauungsplan "Spiegelgewanne" hier: Anderung des Geltungsbereiches,
Kenntnisnahme des Bebauungsvorschlags und Beschluss zu den frihzeitigen
Beteiligungen nach § 3 Abs. 1 u. § 4 Abs. 1 BauGB

Vorlage: XVII/0535

Pflegearbeiten an diversen Kleinobjekten
Vorlage: XVII/0572

Jahrespflege 2020
Vorlage: XVII/0580

Antrage der Fraktionen
Abgabe von Stoffen jeglicher Art im Wertstoffhof

hier: Antrag der Stadtratsfraktion Die Grunen/Offene Liste
Vorlage: XVII/0593



9.1. Fair gehandelte Blumen
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Die Grinen/Offene Liste
Vorlage: XVII/0627

9.2. Schweigeminute fir Hanau
hier: gemeinsamer Eilantrag der Stadtratsfraktionen von CDU, SPD, FWG und FDP
Vorlage: XVII/0624

9.3. Suchtberatung in Frankenthal
hier: Eilantrag der CDU-Stadtratsfraktion
Vorlage: XVII/0625

Anfragen der Fraktionen

10.  Bauprojekte der BGF in Frankenthal
hier: Anfrage der CDU-Stadtratsfraktion
Vorlage: XVII/0581

11.  Oberflachenwasser
hier: Anfrage der Stadtratsfraktion Die Grinen/Offene Liste
Vorlage: XVII/0569

11.1. Corona-Virus
hier: Eilanfrage der CDU-Stadtratsfraktion
Vorlage: XVII/0635

Il. Nichtoffentliche Sitzung
Personalangelegenheiten

ll. Offentliche Sitzung
Bekanntgabe der Entscheidungen aus der nichtoffentlichen Sitzung




Drucksache Nr.

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

XVII. Wahlperiode 2019 — 2024

Aktenzeichen: Datum: Hinweis:

Einwohnerfragestunde

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top Offentlich: X | Einstimmig: L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 Mit Nein-Stimmen:
Nichtéffentlich: Stimmenmehrheit: r Enthaltungen:

Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefiigt:

| x| | ] | ]

Abdruck an:

Protokoll:

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0575
Aktenzeichen: 101/1/Wa Datum: Hinweis:
Nachwahlen in Gremien
Beratungsergebnis:
Gremium Sitzung am Top Offentlich: \X_ Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 1 Mit Nein-Stimmen:
Nichtéffentlich: ’_ Stimmenmehrheit: r Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefiigt:
x| x| | ] | ]
Abdruck an:

101

Die Verwaltung bittet zu beschlielen wie folgt:

Folgende Personen werden in die entsprechenden Gremien gewahlt:

Jugendhilfeausschuss

Ordentliches Mitglied wird Herr Dr. Lothar Maurer anstelle von Herrn Daniel Winkes.

Krankenhausausschuss
Ordentliches Mitglied wird Herr Lucas Spiegel anstelle von Frau Elisabeth Boldt,

ordentliches Mitglied wird Herr Manuel Baqué anstelle von Herrn Dr. Lothar Maurer.

Stiftungsrat der Frankenthaler Bildungsstiftung

Frau Carmen Noppenberger anstelle von Frau Verena Baqué

Stiftungsrat der Frankenthaler Kulturstiftung

Frau Carmen Noppenberger anstelle von Frau Verena Baqué



Stiftungsrat der Frankenthaler Museumsstiftung

Frau Carmen Noppenberger anstelle von Frau Verena Baqué

Museumsbeirat

Ordentliches Mitglied wird Frau Carmen Noppenberger anstelle von Frau Verena
Baqué

Protokoll:

Das Stimmrecht von OB Hebich ruht gemafl} § 36 Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 GemO.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0574

Aktenzeichen: 101/1/Wa Datum: Hinweis:

Zuschuss zur Anmietung von Raumlichkeiten in Frankenthal (Pfalz)
hier: Frankenthaler Carneval Verein von 1820 e. V.

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: X | Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 2 Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefugt:
X | [ || | ]
Abdruck an:

101

Die Verwaltung bittet zu beschliel3en wie folgt:

Dem Frankenthaler Carneval Verein von 1820 e. V. wird unter dem Vorbehalt der
Haushaltsgenehmigung durch die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion fur die An-
mietung von Raumlichkeiten im CongressForum Frankenthal im Jahr 2020 ein Zu-
schuss in Hohe von 7.500 € gewahrt.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0605

Aktenzeichen: 10/B Datum: Hinweis:

Resolution des Stadtrates fur Demokratie und kommunale Selbstverwaltung -
gegen Aushohlung der Mitwirkungsrechte der Bevolkerung in den Stadten

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: X | Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 3 Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefugt:
X | x| || | ]
Abdruck an:
10

Die Verwaltung bittet zu beschliel3en wie folgt:
Der Stadtrat stimmt der vom Stadtetag Rheinland-Pfalz zugeleiteten Resolution ,Fur

Demokratie und kommunale Selbstverwaltung — gegen Aushohlung der Mitwirkungs-
rechte der Bevolkerung in den Stadten® zu.

Protokoll:

OB Hebich halt die dem Protokoll beigefuigte Rede.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0452
Aktenzeichen: 321/R06 Datum: Hinweis:
Errichtung eines Riegeldammes - 2. Fortschreibung

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top Offentlich: \X_ Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 4 Mit Nein-Stimmen:

Nichtéffentlich: ’_ Stimmenmehrheit: r Enthaltungen:

Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefiigt:

x| x| | ] | ]

Abdruck an:

32

Die Verwaltung bittet zu beschlielen wie folgt:

1.

2.

Der Kostensteigerung in Héhe von 124.600 € wird zugestimmt.

Im Haushaltsplan 2019 sind bisher bei Produkt 1280 (Zivil- und Katastrophen-
schutz) - Projekt 1001 (Investive Hochwasserschutzmalinahme) Mittel fir den auf
Frankenthal (Pfalz) zugerechneten Anteil fir die Errichtung eines Riegeldamms in
Hohe von 227.400 € veranschlagt; aufgeteilt auf die Jahre 2019 (166.600 €) und
2020 (60.800 €). Die Mehrkosten in Hohe von 124.600 € gegenuber den bisher
bekannten Kosten sind zusatzlich im Haushalt 2020 zu veranschlagen. Laut aktu-
ellem Stand zur Projektumsetzung und der sich daraus ergebenden Zahlungsab-
wicklung entfallen voraussichtlich die Gesamtmittel in Hohe von 352.000 € auf
das Haushaltsjahr 2020 (einschl. Ermachtigungsvortrag aus 2019).

Zur Deckung stehen Mittel in gleicher Hohe bei Produkt 1261 (Brandschutz) —
Projekt 1603 (Beschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges) zur Verfiigung. Die Be-
schaffung dieses Fahrzeuges ist in das Jahr 2021 zu verschieben.




Protokoll:
OB Hebich stellt die Vorlage ausfuhrlich vor.

RM Dr. Bruder bittet um Erlauterung, warum sich der ursprungliche prozentuale An-
teil der Stadt Frankenthal von 30 % auf 45 % erhoht.

OB Hebich begriindet dies mit dem Umstand, dass urspringlich geplantes Erdaus-
hubmaterial nicht zur Verfugung steht. Die tatsachlichen Kosten sind anhand der
Streckenlange der MaRnahme aufzuteilen. Er sichert eine Aufstellung in einer der
nachsten Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses zu.

RM Sielaff mochte wissen, warum der Wert der Stadte in einer Vorlage der Stadt
Ludwigshafen andere Werte hat wie diese Drucksache.

OB Hebich erklart, dass es hier erstmal nur darum geht, dass der Stadtrat der Ver-
waltung eine Ermachtigung fur die erhdhten Kosten gibt. Sobald die genauen Kosten
ermittelt sind wird die Verwaltung diese mitteilen.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0316

Aktenzeichen: 61-S/Kt Datum: Hinweis:

Einzelhandelskonzept der Stadt Frankenthal (Pfalz) - Beschluss der Gesamt-
fortschreibung 2019 der gesamtstadtischen Einzelhandelskonzeption

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: X | Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 5 Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefugt:
X | [ || | ]
Abdruck an:
61

Die Verwaltung bittet zu beschliel3en wie folgt:

1. Uber die im Rahmen der Behdrdenbeteiligung und sonstigen Trager 6ffentli-

cher Belange sowie der Nachbargemeinden zum Entwurf der Gesamtfort-
schreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Frankenthal (Pfalz) einge-

gangenen Stellungnahmen wird entsprechend der als Anlage 1 beigeflgten
Abwagung entschieden.

2. Die Gesamtfortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Frankenthal
(Pfalz) (Anlage 2) mit den dort ausgefuhrten Instrumenten ,Raumliches Ein-
zelhandelskonzept (Zentrale Versorgungsbereiche, Erganzungsstandorte,
Nahversorgungsstandorte und sonstige Standorte), ,Frankenthaler Sorti-
mentsliste“ und ,Entwicklungsziele flr den Einzelhandel” wird als stadtebauli-

ches Entwicklungskonzept nach § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB beschlossen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Fortschreibung des Einzelhandels-
konzeptes der oberen Landesplanungsbehdrde (SGD Sud) sowie der Regio-

nalplanung (Verband Region Rhein-Neckar) vorzulegen.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0528

Aktenzeichen: 61-S/Kt Datum: Hinweis:

Erganzungsdrucksache; Einzelhandelskonzept der Stadt Frankenthal (Pfalz) -
Beschluss der Gesamtfortschreibung 2019 der gesamtstadtischen Einzelhan-
delskonzeption

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top Offentlich: X | Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 51 Mit Nein-Stimmen:
Nichtéffentlich: Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefiigt:
X | || | ] |
Abdruck an:
61

Die Verwaltung bittet zu beschlie3en wie folgt:

1. Im Raumlichen Einzelhandelskonzept der Stadt Frankenthal werden gemaf
den Vorgaben der oberen Landesplanungsbehdérde (SGD Sid) der Standort
Jakobsplatz als Bestandsstandort mit Entwicklung und der Standort Albert-
Frankenthal-Quartier als Planstandort festgelegt.

2. In der Frankenthaler Sortimentsliste wird das Sortiment E-Bikes dem Sorti-
ment Fahrrader zugeordnet.



Drucksache Nr.

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

XVII. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0535

Aktenzeichen: 612/Zi Datum: Hinweis:

Bebauungsplan "Spiegelgewanne" hier: Anderung des Geltungsbereiches,
Kenntnisnahme des Bebauungsvorschlags und Beschluss zu den frihzeitigen
Beteiligungen nach § 3 Abs. 1 u. § 4 ABs. 1 BauGB

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: X | Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 6 Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:

Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefugt:

X | [ || | ]
Abdruck an:
61

Die Verwaltung bittet zu beschliel3en wie folgt:

1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Spiegelgewanne®, der dem Auf-
stellungsbeschluss des Stadtrats vom 21.05.2019 zugrunde lag (Anlage 1),
wird entsprechend der Anlage 2 geandert.

2. Der Bebauungsvorschlag vom 03.02.2020 (Anlage 4) wird zur Kenntnis ge-
nommen.

3. Mit dem Bebauungsvorschlag vom 03.02.2020 werden die Beteiligungen
a. der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
b. der Behdérden und sonstiger Trager oOffentlicher Belange gem.
§ 4 Abs. 1 BauGB
durchgefuhrt.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0572
Aktenzeichen: 612/ke/di Datum: Hinweis:
Pflegearbeiten an diversen Kleinobjekten

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top Offentlich: \X_ Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 7 Mit Nein-Stimmen:

Nichtéffentlich: ’_ Stimmenmehrheit: r Enthaltungen:

Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefiigt:

x| ] | ] | ]

Abdruck an:

61

Die Verwaltung bittet zu beschlielen wie folgt:
Die Arbeiten zur Grinflachenpflege von diversen Kleinobjekten im Stadtgebiet wer-
den der Firma
Bender GmbH
EistalstraRe 98/99
67271 Mertesheim
auf der Grundlage des Angebotes vom 31.01.2020 zum Angebotspreis von

57.700,51 € einschlieBlich Mehrwertsteuer

ubertragen.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0580
Aktenzeichen: 612/ke/di Datum: Hinweis:
Jahrespflege 2020
Beratungsergebnis:
Gremium Sitzung am Top Offentlich: \X_ Einstimmig: \L Ja-Stimmen:
Stadtrat 27.02.2020 8 Mit Nein-Stimmen:
Nichtéffentlich: ’_ Stimmenmehrheit: r Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigefiigt:
x| ] | ] | ]
Abdruck an:

61

Die Verwaltung bittet zu beschlielen wie folgt:

1. Die Arbeiten zur Grunpflege 2020, Lauterecker Viertel 2020 und Studernheim
2020 werden der Firma

GalLa-Bau G. Schumacher GmbH
Zum Hafen 22
56841 Traben-Trarbach
auf der Grundlage des Angebotes vom 31.01.2020 zum Angebotspreis von
LOS 1: 45.695,81 € einschlieBlich Mehrwertsteuer
LOS 2: 18.827,11 € einschlieBlich Mehrwertsteuer
LOS 3: 24.455,02 € einschlieBlich Mehrwertsteuer
ubertragen.
2. Die Arbeiten zum Heckenschnitt 2020 werden der Firma
SteinerAntic-Komuntec GmbH
Industriestrale 42
67227 Frankenthal
auf der Grundlage des Angebotes vom 31.01.2020 zum Angebotspreis von

LOS 4: 13.072,59 € einschlieBlich Mehrwertsteuer

ubertragen.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

Drucksache Nr.

XVIl. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/0593

Aktenzeichen: Die Grinen Datum: Hinweis:

Abgabe von Stoffen jeglicher Art im Wertstoffhof

hier: Antrag der Stadtratsfraktion Die Griinen/Offene Liste

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: \X_ Einstimmig: \_ Ja-Stimmen:

Stadtrat 27.02.2020 9 Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: ’_ Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:

Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:

vorschlag: Anderungen waltung ist beigefugt:

| x| || | ]

Abdruck an:

83

Die Stadtverwaltung sorgt dafir, dass Frankenthaler Blrger Stoffe jeglicher Art im
Wertstoffhof abliefern kdnnen.

Begriindung

Der Werfstoffhof ist eine Einrichtung fur die Burger Frankenthals, die es ihnen er-
moglichen soll, allen Abfall, der nicht mit der normalen Mullabfuhr beseitigt werden
kann, an einer ortsnahen Stelle abzugeben.

Dies ist einerseits eine Dienstleistung der Stadt fur ihre Burger, andererseits soll da-
mit auch eine ordnungsgemale Beseitigung des Mulls gewahrleistet werden. Es ist
deshalb nicht diesen Grundsatzen entsprechend, wenn Burger auf weit entfernte
Sondermilldeponien verwiesen werden, wenn sie z. B. einen alten Gartenzaun ab-
geben wollen (Aussenbereichsholz) Dies sollte geandert werden. Falls keine ent-
sprechenden Container daflir bereitstehen, mussen sie eben besorgt werden

Mit freundlichen Griufden
G. Bruder



Protokoll:
RM Dr. Bruder erlautert den Antrag ausfuhrlich.

Bgm Kndppel nimmt wie folgt Stellung:

Aktuell wird im Wertstoffcenter Altholz der Kategorie A |V, asbesthaltige Abfalle,
Baustellenmischabfalle, Dachpappe, Dammmaterial, Erdaushub, Feuerldscher, Gas-
und Sauerstoffflaschen, Glasbausteine, KfZ-Bauteile und Schadstoffe. Fur diese Ab-
falle gelten spezielle Vorschriften. Unter Anderem gilt seit dem 01.04.2010 ein aus-
schliel3lich elektronisches Nachweisverfahren. Die entsprechenden Nachweise flr
die im Abfallverzeichnis gekennzeichneten gefahrlichen Abfalle missen am PC er-
stellt und mit einem Kartenlesegerat durch eine elektronische Signatur bestatigt wer-
den. Damit ist Sichergestellt, dass alle Abfallerzeuger. Transporteure und Entsorger
sowie Behorden ihre Informationen auf einer Internetplattform mit einheitlichen Da-
tenschnittstellen austauschen. Zusatzlich ist das Wertstoffcenter keine genehmigte
Anlage nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz ist, da die derzeitige Gesamtla-
gerkapazitat von gefahrlichen Stoffen weniger als 30 Tonnen betragt. Sollten Men-
gen Uber 30 Tonnen gelagert werden ist eine entsprechende Genehmigung bei der
SGD Sud zu beantragen. Der EWF ist als offentlich-rechtlicher Entsorger schon teil-
weise nach dem Elektro- und Elektronikgerategesetz dazu verpflichtet, Sammelstelle
fur die Ricknahme von Altgeraten aus privaten Haushalten zu sein. Dadurch werden
bereits Stoffe, die unter die 30 Tonnen fallen, gelagert. Darunter fallen z. B. Kiihlge-
rate, Leuchtstoffrohren und Autobatterien. Der Gesamtlagerbestand im Wertstoffcen-
ter liegt in der Regel knapp unter 30 Tonnen. Daher wurde bereits zum 01.04.2010
durch den Betriebsausschuss beschlossen, dass Altholz der Kategorie A IV und
Baustellenmischabfalle nicht mehr gesammelt werden. Es gibt fur Altholz der Katego-
rie A IV mehrere Annahmestellen im ndheren Umkreis. Er macht den Vorschlag,
dass der EWF mit den entsprechenden Firmen Kontakt aufnimmt, ob diese einen
Container in Frankenthal aufstellen wirden und unter welchen Bedingungen dies
geschehen kann.

RM Dr. Bruder méchte wissen, ob ein ganz neuer Sammelplatz eingerichtet werden
kann.

OB Hebich erklart, dass die Verwaltung diverse Alternativen durch den EWF prifen
lasst.

Bgm Knoppel sichert einen Bericht zum Umgang mit Altholz im Betriebsausschuss
Zu.
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Antrag fur Stadtrat

Es werden bei allen Anlassen, bei denen offiziell Blumen Uberreicht werden, nur fair
gehandelte Blumenstraul3e Uberreicht. Laut Beschluss zur Fair-Trade-Stadt gilt dies
ja schon fur Alters- und Ehejubilden. Auf diesen Beschluss werden alle Bereiche der
Verwaltung hingewiesen.

Sollte es nicht mdglich sein, entsprechende Blumen zu besorgen, kann auch auf an-
dere fair gehandelte Prasente wie z.B. Schokolade oder Biowein aus lokalem Anbau
ausgewichen werden.

Begriindung:

Es ist immer wieder zu beobachten, dass bei entsprechenden Anlassen Blumen-
straulRe Uberreicht werden. Das ist eine schone Geste, die auch gerne beibehalten
werden kann. Allerdings sollte diese Geste nicht dadurch geschmalert werden, dass
nicht fair gehandelte Blumen Uberreicht werden. Es ist insbesondere bei einer Fair-
Trade-Stadt sicher keine schone Geste, wenn die Arbeiterlnnen auf den Blumenplan-
tagen nicht fair bezahlt werden oder gar unter unwirdigen Bedingungen arbeiten
mussen. Zudem ist es sehr kurzfristig gedacht und keineswegs nachhaltig.

Nach unserer Uberzeugung ist es auf jeden Fall besser, nur eine fair gehandelte Ro-
se zu Uberreichen als einen dicken Blumenstrauly, der aus unklaren Quellen kommt.

Frankenthal, 30.1.2020 Anne Gauch



Protokoll:
RM Gauch erlautert den Antrag ausfuhrlich.

OB Hebich nimmt wie folgt Stellung:

Fairtrade oder regionale Herkunft sind bereits jetzt ein fester Bestandteil der Auftrage
der Stadt bei der Beschaffung von Blumenstrauf3en. In den Wintermonaten wird
hauptsachlich auf Fairtrade Blumen zurtickgegriffen. Das Fairtrade Siegel garantiert
die Einhaltung von Standards und sichert somit faire Arbeitsbedingungen fur die
Pflicker*innen auf den Feldern. Darlber hinaus sind Blumen aus Afrika auch im Hin-
blick auf die CO2-Bilanz in den kalten Monaten gunstiger, da die Gewachshauser in
Afrika nicht beheizt werden mussen. Lediglich Blumen, die nicht mit einem Fairtrade
Siegel beschafft werden kdnnen, stammen aus regionalen Gewachshausern. Sobald
die Temperaturen wieder ansteigen, werden Uberwiegend regionale Blumen verwen-
det. In den Sommermonaten handelt es sich um Freilandblumen aus Deutschland.
Faire Arbeitsbedingungen werden in diesem Fall durch die in Deutschland geltenden
Gesetze sichergestellt.
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Sehr geehrter Herr Oberbirgermeister,

wir beantragen, der Opfer des Anschlags in Hanau am 19.02.2020 im Rahmen der Sitzung

des Stadtrats am 27.02.2020 mit einer Schweigeminute zu gedenken.

Rassistisch oder in sonstiger Weise ideologisch motivierte Gewalt verurteilen wir auf das
Scharfste. In einem von zunehmender sprachlicher Verrohung gepragten, politisch aufge-
heizten Klima steht derzeit nicht weniger als der innere Frieden auf dem Spiel. Seine Wie-
derherstellung und dauerhafte Wahrung sind ein hohes Gut, fiir das wir als demokratisch
gewahlte Vertreter der Blrgerschaft unserer Stadt einmitig einstehen wollen. Fur ein fried-

volles, von wechselseitigem Respekt und Toleranz gepragtes Miteinander.

Unsere Gedanken sind bei den Opfern des Anschlags, den Hinterbliebenen gilt unser Mitge-

fuhl. Allen Einsatzkraften und Helfern schulden wir Dank und Anerkennung.

Fir die CDU-Fraktion Fir die SPD Fraktion Fir die FWG Fraktion Fir die FDP Fraktion

Gabriele Bindert Aylin Héppner Jesco Piana Thomas Borstler



Protokoll:

RM Bindert tragt den Wortlaut des Antrags vor. Durch die bereits durchgefuhrte
Schweigeminute hat sich der Antrag erledigt.
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Sehr geehrter Herr Oberburgermeister,

zum Stadtrat am 27.02.2020 beantragen wir, die Tagesordnung um den folgenden Eilantrag

Zu erganzen;,

1. Der Rat der Stadt Frankenthal appelliert eindringlich an die Evangelische Heimstif-
tung Pfalz, sich aus der Suchtberatung in Frankenthal nicht vollstandig zurlckzuzie-

hen.

2. Die Verwaltung berichtet tber die Entwicklung, welche zur derzeit drohenden Schlie-
Rung der Suchtberatungsstelle gefiihrt hat, sowie Uber den derzeitigen Stand der
Verhandlungen mit der Evangelischen Heimstiftung (Pfalz), dem fir die Mitfinanzie-
rung verantwortlichen Land, den betroffenen pfalzischen Nachbarkommunen sowie

weiteren in Betracht kommenden Tragern.

3. Der Rat der Stadt Frankenthal strebt in jedem Fall den Erhalt einer Suchtberatungs-
stelle in Frankenthal an, vorzugsweise in freier Tragerschaft und/oder im Rahmen der

Uberortlichen Kooperation.



Begriindung:

Die Rheinpfalz hat am 21.02.2020 (ber die zumindest gegenwartig als gescheitert zu be-
trachtenden Bemihungen der Verwaltung berichtet, mit der Evangelische Heimstiftung Pfalz
die Konditionen eines weiteren Betriebs der Suchtberatungsstelle in Frankenthal zu verhan-
deln. Eine értliche Suchtberatungsstelle halten wir indes fir unverzichtbar. Die bereits zum

Jahresende in Aussicht gestellte SchlieBung zwingt zur Eile, zumal nach der erwéhnten Be-
richterstattung bereits eine erste Kundigung erfolgt ist und der Verlust derzeit vor Ort vor-
handenen Sachverstands und bestehender Netzwerke droht.

Sucht ist ein gesamtgesellschaftliches Problem, ihre Bekampfung gesamtgesellschaftliche
Aufgabe. Im Sinne des Subsidiaritatsprinzips kann daher eine vollstandig kommunale Aufga-
benwahrnehmung nur Notldsung im Falle des Scheiterns anderweitiger Bemihungen sein.
Dabei sind alle gesellschaftlichen Akteure an ihre Mitverantwortung im Hinblick auf eine ide-
elle und finanzielle Unterstutzung zu erinnern. Zu hinterfragen ist in diesem Zusammenhang
quch? ob die Seitens des Landes gewahrte Unterstutzung dauerhaft auskémmlich sein kann.

.f

Py

Vorsitzende



Protokoll:
RM Kuhner erlautert den Antrag ausfuhrlich.

Bgo Leidig nimmt wie folgt Stellung:

Uber die Entscheidung der Evangelischen Heimstiftung, sich aus der Tragerschaft
der Fachstelle Sucht Ende des Jahres 2020 in Frankenthal, Neustadt und Landau
zurlckzuziehen, ist die Stadtverwaltung Uberrascht worden. Die Entscheidung wurde
der Presse entnommen und es wurde im November 2019 der Versuch unternom-
men, die Verwaltung telefonisch zu informieren. Die Situation der Heimstiftung wurde
der Verwaltung offiziell am 5. Februar 2020 von Vertretern der Heimstiftung im Rat-
haus erlautert. Zu einem friheren Termin standen die Vertreter der Heimstiftung
nicht zur Verfugung. Die Entscheidung wurde damit begrindet, dass ein Schliel3en
bereits im Jahr 2015 im Gesprach war und die Kosten nunmehr nicht mehr weiter
ubernommen werden konnen. Selbstverstandlich ist sich die Stadtverwaltung der
Bedeutung der Fachstelle Sucht fir die Stadt Frankenthal bewusst. Aus diesem
Grund ist es das Ziel der Verwaltung, die Fachstelle Sucht gemeinsam mit dem
Landkreis zu erhalten und weiterzufihren. Deshalb arbeitet die Verwaltung intensiv
gemeinsam an einer konzeptionellen Losung fur die Fachstelle Sucht in Frankenthal
fur die Zeit nach dem Ruckzug der Evangelischen Heimstiftung Ende des Jahres als
Trager. Dazu haben inzwischen bereits einige Gesprache mit moglichen Tragern
stattgefunden. Die Verwaltung hat nicht nur mit der Heimstiftung tber Moéglichkeiten
einer WeiterfiUhrung der derzeitigen Fachstelle Sucht gesprochen. Auch mit der Dia-
konie als dem friheren Trager der Fachstelle Sucht haben mehrere Gesprache statt-
gefunden. Dartber hinaus hat sich auch ein weiterer Trager bei der Verwaltung vor-
gestellt. Bei dem Gesprach mit der Heimstiftung am 5. Februar 2020 hat sich aller-
dings herausgestellt, dass die Heimstiftung an einer FortfUhrung der Fachstelle Sucht
Uber das Jahr 2020 nicht interessiert ist. Aktuell wird von der Verwaltung die Fortflih-
rung durch einen geeigneten Trager favorisiert, dies wird allerdings voraussichtlich
zu deutlichen Mehrkosten fur die Stadt Frankenthal fihren. Sofern sich eine Losung
mit einem geeigneten Trager nicht ermdglichen lasst, besteht auch die Option der
Ubernahme der Fachstelle durch die Stadtverwaltung. Eine starkere finanzielle Un-
terstutzung durch das Land ist wiinschenswert, aktuell aber noch nicht absehbar. Die
Verwaltung geht davon aus, dass sie eine konzeptionell gute Losung fur die Weiter-
fuhrung der Fachstelle Suchtberatung in Frankenthal finden wird und kann selbstver-
standlich jederzeit zu dem Stand der Verhandlungen berichten.
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Wir bitten die Verwaltung tber den Fortgang und Sachstand des Bauprojektes west-
lich des Jakobsplatzes der Baugesellschaft Frankenthal zu berichten.

Begriindung

Erfolgt mindlich.

Gabriele Bindert
Fraktionsvorsitzende



Protokoll:

RM Bindert erlautert die Anfrage ausfuhrlich.

OB Hebich nimmt wie folgt Stellung:

Es handelt sich um ein privates Bauvorhaben. Es wurde Kontakt mit der Baugesell-
schaft aufgenommen. Diese hat zugesagt, beim nachsten Treffen mit der Blrgeriniti-
ative die Bauprojekte ausfuhrlich vorzustellen. Die Gremien wurden folgendermalien

beteiligt:

Stadtvorstand 16.03.2015

Altestenrat 23.03.2015

Altestenrat 04.05.2015

Planungsausschuss 23.02.2016

HFA 13.04.2016

Stadtrat 07.12.2016

Stadtrat 17.04.2019

Herr Wieder teilt mit, dass die Baugesellschaft zwei
Wohnbauten am Albrecht-Durer-Ring plant.

Information durch Hr. Wieder, dass die Baugesell-
schaft am Albrecht-Durer-Ring 1und 3 zwei Wohn-
hauser plant.

Vorstellung der Standortuntersuchung fir die
Fluchtlingsunterbringung durch Fr. Denzer; u.a.
Darstellung der beiden Flachen der Baugesellschaft
Am Albrecht-Durer-Ring.

Information durch Hr. Wieder, dass der Aufsichtsrat
der Baugesellschaft beschlossen hat am Albrecht-
Durer-Ring 1 und 3 jeweils einen Anbau zu errich-
ten, der jeweils 10-12 Wohneinheiten umfasst

Vorstellung der Standortuntersuchung, alle 34 Fla-
chen wurden vorgestellt.

Anfrage FWG-Fraktion, ob neben den bisherigen
Bebauungsplanen weitere Flachen detailliert ge-
pruft werden.

Verweis auf die Sitzung des Planungsausschusses

Antrag SPD-Fraktion, Priufauftrag an die Verwaltung
zu prufen, inwieweit die Baugesellschaft Frankent-
hal sich in den kommenden Jahren noch starker
beim Neubau von Wohnungen in einem ausgewo-
genen Anteil sozialen Wohnungsraums engagieren
kann und mit welcher Gesellschafterstruktur der
BGF dieses Frankenthaler Interesse umgesetzt
werden kann

Stellungnahme der Verwaltung: die BGF entwickelt
im Albrecht-Direr-Ring zwei grof3ere Anbauten. Auf
Nachfrage von Dr. Schulze was aus den beiden
angekundigten zwei Projekten der Baugesellschaft
geworden ist, wurde geantwortet, dass es eine Ver-
zdgerung bei der Projektplanung gab.

Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion, was die Griinde
sind, warum die beiden Wohnbauten Albrecht-



Durer-Ring 1 bis 3 noch nicht realisiert wurden und
wann die Baugesellschaft das Vorhaben beginnt
und fertig stellt.

Geantwortet wurde: die Neubauvorhaben befinden
sich derzeit in der Umplanung, u.a. zur Optimierung
der Grundrisse; der Baubeginn ist je nach Erhalt
der Baugenehmigungen ab Sommer 2020 vorgese-
hen.

Der Ablauf des Genehmigungsverfahrens sah wie folgt aus:
Albrecht-Diirer-Ring 1h:

Am 09.06.2015 ging die Bauvoranfrage fur beide Bauvorhaben ein. Am 30.11.2015
wurde ein positiver Bauvorbescheid fur 21 Wohnungen (beide Vorhaben zusammen)
erlassen (Fr. Klaser).

Am 10.04.2018 ging der Bauantrag flir 9 Wohneinheiten ein. Hinweis von 61, dass
die Fassaden uberarbeitet werden mussen.

Am 25.10.2019 ging ein Ergdnzungsantrag ein.
Die Baugenehmigung wurde am 06.12.2019 erteilt

Die wichtigsten Anderungen im Vergleich sind:
» Die Lange des Gebaudes; urspriinglich ca. 30m, geandert in 23m.
= Abstand zum 6stlichen Weg, urspringlich ca.3-4m, geandert in 5,5m.
= Urspringlich 3-geschossiges Gebaude mit einem Satteldach, Traufhdhe
8,25m/Firsthdhe 11,55m, geandert in 3-geschossiges Gebaude mit Flach-
dach, Traufhohe 8,80m.

Albrecht-Diirer-Ring 3g/3h:

Am 24.10.2016 ging der Bauantrag fur 12 Wohneinheiten ein. Die Baugenehmigung
wurde am 28.12.2017 (Hr. Guerriero) erteilt.

Am 29.07.2019 ging ein Erganzungsantrag ein. Die Baugenehmigung wurde am
26.11.2019 erteilt.

Die wichtigsten Anderungen im Vergleich sind:
» Die Lange des Gebaudes; ursprunglich ca. 35m, nicht verandert
» Abstand zum oOstlichen Weg, ursprunglich ca.3-4m, geandert in 5,5m
= Ursprunglich 3-geschossiges Gebaude mit einem Satteldach, Traufhdhe
8,25m/Firsthdhe 11,55m, geandert in 3-geschossiges Gebaude mit Flach-
dach, Traufhéhe 8,80m
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1. Wie wird die Abgabe fir das Oberflachenwasser flr Grundstickseigentimer
berechnet?

2. Ist es moglich, begrinte Dachflachen aus der Berechnung herauszunehmen
oder den Betrag zu mindern., um einen Anreiz fur Eigentumer zu schaffen, ihre
Dachflachen zu begrinen?

3. Wird bei Baugebieten wie z.B. dem Industriegebiet Nord kontrolliert, ob im
Bebauungsplan vorgeschriebene Dachbegrinung auch tatsachlich
vorgenommen wurde? Wann erfolgte die letzte Kontrolle?

Begriindung:

In Zeiten des Klimawandels ist jede MalRnahme, die der Klimaerwarmung entgegen
wirkt, zu begrifien. Begriinte Dacher sind auf jeden Fall ein Faktor, der zur Klima-
verbesserung beitragt. CO2 wird abgebaut und die Temperatur heizt sich weniger
auf. Dies ist insbesondere in den Innenstadten sehr erwinscht.

Frankenthal, 30.1.2020 Anne Gauch



Protokoll:
RM Gauch erlautert die Anfrage ausfuhrlich.

OB Hebich nimmt wie folgt Stellung:

Nr. 1:

Die Abgabe fur das Oberflachenwasser/Niederschlagwasser wird als wiederkehren-
der Beitrag (Oberflachenwasserbeitrag) nach der derzeit gultigen Abgabensatzung
Abwasserbeseitigung vom 26.04.2018 (siehe Ortsrecht Ziffer 7-13) erhoben. Bei-
tragsmalistab flr das Oberflachenwasser ist die mit dem Abflussbeiwert vervielfachte
Grundstucksflache. Soweit in einem Bebauungsplan Grundflachenzahlen festgesetzt
sind, gelten diese als Abflussbeiwerte. In Gebieten, in denen keine Grundflachenzahl
festgesetzt ist, gelten die in der Satzung aufgefuhrten Abflussbeiwerte.

Beispiel: Grundsticksgrofie 200 m? bei einer Grundflachenzahl von 0,4 (entspricht
regelmaldig einer zweigeschossigen Bebauung) ergibt eine beitragspflichtige Flache
von 80 m?; multipliziert mit dem derzeitigen Beitragssatz von 0,43 € wird demnach
ein Beitrag von 34,40 € pro Kalenderjahr fallig.

Nr. 2:

Es ist weder nach unserer Satzung noch nach der gultigen Rechtsprechung zulassig.
Die beitragsrechtlichen Prinzipien basieren auf der rechtlich und tatsachlich magli-
chen Nutzung. Beitragssatzungen, die sogenannte Entfestigungs- oder Vergunsti-
gungsregelungen vorsehen, wurden und werden bislang von den zustandigen Ver-
waltungs- und Oberverwaltungsgerichten als rechtswidrig eingestuft. Aus diesem
Grund wurde daher die Satzung der Stadt Frankenthal aus dem Jahr 1996, in Folge
des Urteils des Verwaltungsgerichts Neustadt an der Weinstral3e von Oktober 1997
(AZ: 1 K 116/97 .NW) geandert, nachdem die vormals formulierten Entfestigungsre-
gelungen als rechtswidrig anzusehen waren.

Nr. 3:

Im Zuge der Baugenehmigung wird auf eine eventuelle Festsetzung zur Dachbegri-
nung im jeweiligen Bebauungsplan und auf die Pflicht zur Einhaltung dieser hinge-
wiesen. Eine Kontrolle fand bisher regelmafig nur bei der Bauabnahme statt. Dies
war dem Umstand geschuldet, dass in der Abteilung Bauordnung zuletzt grole Va-
kanzen bestanden. Mittlerweile sind die meisten Stellen besetzt. Eine zusatzliche
befristete Stelle als Baukontrolleur ist nach der Genehmigung des Haushalts noch zu
besetzen. Durch diese Stelle soll vermehrt reich kontrolliert werden, ob Vorgaben
eingehalten werden.
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Sehr geehrter Herr Oberblrgermeister,

wie ist die Stadt Frankenthal auf das Auftreten von Corona-Infektionen vorbereitet?

Wie kann der Schutz von 6ffentlichen Einrichtungen wie Schulen, Kindertagesstadten
und Behorden sichergestellt werden?

Begriindung:

Das Corona-Virus verbreitet sich aktuell rasant in Europa aus. Mittlerweile ist auch
ein Fall in Rheinland-Pfalz aufgetreten, auRerdem sind weitere Erkrankungen in Ba-
den-Wirttemberg und Nordrhein-Westfalen gemeldet geworden.

Das Bundesgesundheitsministerium sieht die Gefahr einer Epidemie auf Deutschland

zukommen./
/ /]
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GabBriele Bindert
Fraktionsvorsitzende



Protokoll:
RM M. Baqué erlautert die Anfrage ausfuhrlich.

OB Hebich nimmt wie folgt Stellung:

Die Verwaltung steht in Kontakt mit dem Gesundheitsamt. Die Vorgehensweisen
werden in enger Zusammenarbeit mit der Gesundheitsbehorde festgelegt. Es besteht
auch Kontakt zum Bildungsministerium, um das Verfahren im Fall einer Infektion an
einer Schule abzustimmen. In allen Kindertagesstatten und Schulen werden bereits
taglich die Tische und die Stuhle desinfiziert und die sanitaren Einrichtungen werden
mit speziellen desinfizierenden Reinigungsmitteln gereinigt. In den Toiletten der Leh-
rer und Aufsichtspersonen stehen ausreichend Desinfektionsmittel zur Verfligung.
Die stadtischen Mitarbeiter erhalten bei Bedarf kleine Flaschen mit Desinfektionsmit-
tel zur Verflgung gestellt. Nach Ricksprache mit dem Gesundheitsamt sind insoweit
keine weiteren MalRnahmen erforderlich. Zusatzlich wurden alle Mitarbeiter der Ver-
waltung nochmals auf die wichtigsten Verhaltensregeln hingewiesen, insbesondere
auf die sehr wichtige Handehygiene. Die Leitlinien dazu wurden den Mitarbeitern zur
Verfligung gestellt. Die Verwaltung hat eine Arbeitsgruppe gegriindet, welche sich
taglich die neuesten Informationen beschafft und sich unter Anderem damit beschaf-
tigt, wie die Verwaltung in einer Notbesetzung handlungsfahig bleibt, sollten sich
auch Verwaltungsmitarbeiter infizieren, und wie man dann weitere Ansteckungen
vermeiden kann. Die Stadtklinik ist auf der Versorgung erkrankter Menschen vorbe-
reitet. Die Mitarbeiter sind auf den Umgang mit infizierten Patienten geschult und es
gibt festgelegte Vorgehensweisen fir diesen Fall. Zusatzlich gibt das Robert Koch
Institut taglich aktualisierte Orientierungshilfen heraus. Gestern hat das Direktorium
gemeinsam mit den beteiligten Hygienefachkraften, allen Abteilungen und den Apo-
thekern die notwendigen Vorgehensweisen abgeklart und die Empfehlungen des
Robert Koch Instituts besprochen. Zusatzlich wurde die Bevorratung abgeklart. An
Werktagen trifft sich taglich eine infektiologische Taskforce um den aktuellen Status
zu besprechen und gegebenenfalls weitere Mallnahmen einzuleiten. Mittlerweile hat
die Stadtklinik eine Reserve fur 20 Tagen angeschafft., falls die Versorgungswege
abbrechen sollten. Zusatzlich gibt es eine eiserne Reserve, welche fir 10 Tage aus-
reicht. Dies bedeutet, dass ohne externe Lieferung fir die angegebenen Tage eine
Versorgung fur 500 Personen sichergestellt ist.



Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)
XVII. Wahlperiode 2019 — 2024

Aktenzeichen:

Datum:

Hinweis:

Bekanntgabe der Entscheidungen aus der nichtoffentlichen Sitzung

Beratungsergebnis:

Gremium

Stadtrat

Sitzung am

27.02.2020

Top

Offentlich: \X_

Nichtoéffentlich:

Einstimmig: \_ Ja-Stimmen:

Mit Nein-Stimmen:

Stimmenmehrheit: |7 Enthaltungen:

Laut Beschluss-

Protokollanmerkungen und

Kenntnisnahme:

Stellungnahme der Ver- Unterschrift:

vorschlag: Anderungen waltung ist beigefugt:
| x| || | ]

Abdruck an:

Protokoll:

OB Hebich gibt folgende Entscheidungen aus der nichtéffentlichen Sitzung bekannt:

TOP 12
TOP 13
TOP 14
TOP 15
TOP 16

Einstellung
Einstellung
Ernennung
Ernennung
Ernennung

einstimmig beschlossen
einstimmig beschlossen
einstimmig beschlossen
einstimmig beschlossen
einstimmig beschlossen




	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT4
	BM_TEXT2
	Nummer
	Text
	Tagesordnung
	Vorlage
	VorlageAkz
	Betreff
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Wortprotokoll

